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ist als Kommanditär mit einer Kommanditsumme von
Fr. 2000 eingetreten Emil Waldvogel, von und in Zürich;
diesem ist Einzelprokura erteilt.

Soietex, Bruder & Odermatt, in Zürich 4. Unter dieser
Firma sind Alfred Bruder, von und in Obfelden (Zürich),
und Werner Franz Odermatt, von Zürich, in Zürich 4,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen. Verkauf von Tex-
tilien und Anfertigung von Patronen (Musterzeichnun-
gen). Albisriederplatz 8.

Texag AG für Texfilhandel. Diese Gesellschaft hat
den Sitz von Basel nach Zürich verlegt. Die Gesellschaft
bezweckt den Handel mit Textilwaren aller Art sowie die
Uebernahme von Beteiligungen an Unternehmen der Tex-
tilindustrie und Uebernahme von einschlägigen Vertre-
tungen. Das Grundkapital beträgt Fr. 20 000. Das bis-
her einzige Mitglied des Verwaltungsrates Ernst Julius
Hirsig ist zurückgetreten; seine Unterschrift ist erloschen.
Einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist nunmehr
Heinrich Kunz, von Egg (Zürich), in Zürich. Er führt
Einzelunterschrift. Geschäftsdomizil: Stockerstraße 48, in
Zürich 2.

von Schultheß & Co., in Zürich 2, Kommanditgesell-
schaff, Import und Export, insbesondere von Seide usw.
Erwin Müller, bisher Kollektivprokurist, führt nun Ein-
zelprokura. Kollektivprokura ist erteilt an Felix Manz,

von Uster, in Zürich. Die Firma verzeigt als nunmehrigen
Geschäftsbereich Import und Export sowie Transithandel
und Vertretungen in Waren aller Art; Beteiligung an
kaufmännischen und industriellen Unternehmungen.

Weberei Haupfwil AG, in Hauptwil. Die Gesellschaff
hat das Aktienkapital von bisher Fr. 50 000 auf 125 000
Franken erhöht durch Ausgabe von 75 auf den Namen
lautende Aktien zu Fr. 1000, die durch Verrechnung mit
einem Guthaben an die Gesellschaft voll liberiert sind.

Niedermann Texfilberatung, in Dapperswil. Inhaber
dieser Firma ist Dr. ing. John Edwin Niedermann, von
Niederhelfenschwil, in „Lenggis", Jona. Einzelprokura
wird erteilt an Anton Blöchlinger, von Eschenbach, in
Rapperswil (St. Gallen). Texfilberatung, Betriebsorgani-
sation und technisches Büro. Bachstr. 1195.

Jb. Wemli & Söhne Weberei Gländ, in Vordemwald.
Unter dieser Firma sind Jakob Wernli-Heidelberger sen.;
Karl Wernli-Neeser und Ernst Wernli-Lüscher, alle von
Thalheim (Aargau), in Vordemwald, eine Kollektivgesell-
schaft eingegangen. Vertretungsberechtigt sind Jakob
Wernli-Heidelberger sen. und Karl Wernli-Neeser; beide
führen Einzelunterschrift. Herstellung und Verarbeitung
von Webereierzeugnissen und Handel damit. Gländ-Vor-
demwald (Post und Bahnstation Rofhrisf).
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Schweiz

Erteilte Patente
(Auszug aus der Patent-Liste des Eldg. Amtes für geistiges Eigentum)

Cl. 21c, n" 240 441. Procedimenfo elettromagnetico per
l'inserzione délia trama nei telai di tessitura e disposi-
tivo aftuante tale procedimenfo. — Ernesto Maggi,
Viale Albini 9; e Daniele Perico, Via Camozzi 17,

Bergamo (Italia). Priorità: Italia, 29 aprile 1942.
Kl. 21c, Nr. 240442. Verfahren zur Feststellung der beim

Weben von Stoffen auf ein Stoffstück bestimmter
Länge eingetragenen Anzahl Schußfäden und Einrich-
tung zur Ausführung des Verfahrens. — Koefoed, Hau-
berg, Marstrand & Heiweg Aktieselskabet Titan, Ta-
gensvej 86, Kopenhagen (Dänemark). Priorität: Däne-
mark, 16. Februar 1942.

Kl. 21c, Nr. 240443. Verfahren und Apparat zur Aus-
wechslung eines Cops in einem in einem Schützenkasten
befindlichen Schützen. — Nico ter Kuile & Zonen NV.,
Lage Bothofstraat 34, Enschede (Niederlande). Prio-
rität: Niederlande, 7. Mai 1943.

Kl. IIa, Nr. 240595. Verfahren zum Herstellen eines
Glasgarnes. — Älgemeene Kunstvezel Maatschappij NV.,
Spoorweglaan 14, Nunspeet (Niederlande). Priorität:
Deutsches Reich, 25. September 1942.

Kl. 18a, Nr. 240601. Vorrichtung zur Herstellung von
endlosen Kunstfäden in ununterbrochenem Arbeits-
gange. — Bata AG, Zlin (Tschechoslowakei). Priori-
tät: Deutsches Reich, 19. Februar 1942.

Kl. 19c, Nr. 240602. Schaltgetriebe für Ringspinnmaschi-
nen. — Saco-Lowell Shops, Batterymarch Street 60,
Boston (Massachusetts, USA.). Priorität: USA, 28.

August 1941.
Kl. 19d, Nr. 240603. Vorrichtung zum Abschneiden der

Fadenenden bei Spulautomaten. — Walter Otto, Klin-
genstein b. Ulm a.D. (Deutsches Reich). Priorität:
Deutsches Reich, 20. Mai 1943.

Kl. 19d, Nr. 240604. Vorrichtung zur Ablage der bewik-
kelten Spulen an einer Spulmaschine. — Walter Otto,
Klingenstein b. Ulm a. D. (Deutsches Reich). Priori-
tät: Deutsches Reich, 20. Mai 1943.

Kl. 21f, Nr. 240605. Verfahren zur Herstellung von Schlag-
armen für Webstühle. — Adolf Attenhofer, Beusfweg
14, Zürich (Schweiz).

Kl. 22a, Nr. 240606. Hüpfereinrichtung an Nähmaschinen.
Brütsch & Co., Parkring 21, Zürich 2 (Schweiz).

Kl. 22d, Nr. 240607. Antriebsvorrichtung an Nähmaschinen.
Brütsch & Co., Parkring 21, Zürich 2 (Schweiz).

Kl. 24a, Nr. 240608. Verfahren zur Herstellung eines
haltbaren Imprägnierbades zum Zwecke des Verstei-
fens von Geweben, insbesondere aus natürlicher oder
regenerierter Zellulose. — Heberlein & Co. AG, Watt-
wil (St. Gallen, Schweiz).

Kl. 18b, Nr. 240766. Verfahren zum Aufarbeiten von
beim Trockenspinnen der Viskose anfallenden Koagula-
tionsbädern. — Bata AG, Zlin (Tschechoslowakei). Prio-
rität: Deutsches Reich, 13. Januar 1943.

Kl. 18b, Nr. 240767. Verfahren zur Haltbarmachung von
trocken gesponenen Eiweißfasern. — Rudolf Signer,
Freie Straße 3, Bern (Schweiz). Priorität: Deutsches
Reich, 16. Juni 1943.

Kl. 18b, Nr. 240768. Verfahren zur Verfestigung von Ei-
weißfäden. — Rudolf Signer, Freie Straße 3, Bern
(Schweiz). Priorität: Deutsches Reich, 16. Juni 1943.

Kl. 19b, Nr. 240769. Vorrichtung an Krempeln zum fort-
laufenden Reinigen des Walzenbeschlages. — Paul
Litty, Rue Sambre-et-Meuse 14, Guebwiller (Frank-
reich). Priorität: Deutsches Reich, 26. Oktober 1942.

Kl. 19d, Nr. 240770. Einrichtung zur maschinellen Her-
Stellung von Fadenwicklungen auf Scheibenspulen. —
Maschinenfabrik Schärer, Erlenbach (Zürich, Schweiz).

Kl. 19d, Nr. 240771. Spulmaschine mit gesteuertem Fa-
denführer. — Eugen Wvß, Schweighofstr. 21, Zürich
(Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 240772. Verfahren zum Herstellen von Ge-
weben, bei welchem die aus dem Gewebe heraus-
stehenden Schußfadenteile abgeschnitten werden, und
Einrichtung zur Durchführung dieses Verfahrens. —
Gebrüder Sulzer, Äktienges., Winterthur (Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 240773. Vorrichtung an Webstuhl zur Ein-
leitung der Auswechslung des Schützens und zur Still-
Setzung des Webstuhles bei Fadenbruch. — Aktienge-
Seilschaft der Eisen- und Stahlwerke vormals Georg
Fischer, Schaffhausen (Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 240967. Greifer-Webstuhl mit feststehenden
Schußfadenspulen. — Gebrüder Sulzer, Äktiengesell-
schaft, Winterthur (Schweiz).

Kl. 25a, Nr. 240968. Rundsfrickmaschine. — Henry Harold
Holmes; John Cyril Herbert Hurd; und Wildt and
Company Limited, Adelaide Works, Tudor Road, Lei-
cester (Großbritannien).
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Kl. 18b, Nr. 239926. Verfahren zum Trockenspinnen von
Eiweißlösungen. — Rudolf Signer, Freie Straße 3, Bern
(Schweiz). Priorität: Deutsches Reich, 24. September
1943.

Kl. 19d, Nr. 239930. Spulmaschine. — Universal Winding
Company, Elmwood Avenue 1605, Cranston (Rhode
Island, Ver. St. v .Ä.). Priorität: Ver. St. v. A., 2.

Juli 1941.

Redaktionskommission: ROB.HONOLD, Dr. TH. NIGGLI, A.FROHMADER
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Mitglieder-Chronik

Als wir während den Osterfeiertagen in einem alten
Jahrgang unserer Fachschrift blätterten, stießen wir auf
eine Notiz, die uns plötzlich daran erinnerte, daß wir
uns vor einigen Monaten einer Unterlassungssünde schul-
dig gemacht haben. Es ist dies die bis heute unter-
hliebene Meldung vom Hinschiede unseres Veteranen-
mitgliedes Julius Maron in Erlenbach (Zeh.). Er wurde
im 69. Altersjahr am 23. Januar durch einen Herzschlag
von dieser Welt abberufen.

Julius Maron trat als 16jähriger Jüngling in die Zürche-
rische Seidenwebschule ein, wo er sich in den Jahren
1893 95 die Grundlagen für seinen späteren Beruf erwarb.
Nach beendigtem Studium trat er als Hilfsdisponent bei
der Firma Robt. Schwarzenbach & Co., Thalwil in Stel-
lung. Die Firma hatte damals noch einen Zweigbetrieb
in Erlenbach. Nachdem J. Maron zuerst einige Jahre
dort tätig gewesen und um die Jahrhundertwende wäh-
rend zwei Jahren in der französischen Fabrik in Bous-
sieux, kehrte er als Disponent nach Thalwil zurück. Er
war der Firma Schwarzenbach während 38 Jahren ein
stiller, aber eifriger Mitarbeiter.

Die Krisenjahre brachten ihm dann die bittere Ent-
täuschung in seinem Leben. In ungebrochener Schaffens-
kraft mußte er seine berufliche Tätigkeit aufgeben. Von
dort an sah man ihn nie mehr in Fachkreisen, unserm
Verein aber bewahrte er die Treue. Er fand dann seine
Befriedigung in seinem schönen Heim am See, und in
seiner Betätigung für die Schule seiner Heimatgemeinde,
deren treuer Sachwalter er während manchem Jahr war.

Wir gedenken seiner in Ehren. R. H.

Monatszusammenkunft. Die nächste Zusammenkunft
findet Montag, den 13. Mai 1946, abends 8 Uhr im Re-
staurant „Strohhof" in Zürich 1 statt. Eine rege Beteiii-
gung würde uns freuen. Der Vorstand

Stellenvermittlungsdienst
Offene Stellen

9. Zürcherische Seidenstoffweberei sucht tüchtigen Jac-
quardwebermeister.

13. Zürcherische Seidenstoffweberei sucht 1—2 junge
Zettelaufleger.

15. Absolvent der Seidenwebschule, kfm. gebildet, mit
guten Kenntnissen der englischen und französischen
Sprache, findet interessante Stelle in überseeischem
Seidenexporthaus.

18. Weberei im Kt. Aargau sucht jungen Disponent mit
Webschulbildung.

19. Große Seidenweberei im Kanton Zürich sucht jüngern
tüchtigen Spulermeister.

20. Seidenweberei im Kanton Zürich sucht jüngern, tüch-
tigen Webermeister für Glatt und Wechsel, evt. auch
für Jacquard. Dauerstellung.

22. Bedeutende schweizerische Elastic-Fabrikation sucht
jüngern tüchtigen Webereifachmann (Webereiprak-
tiker).

Stellengesuche
1. Jüngerer Webereipraktiker mit mehrjähriger Praxis

in Seidenwebereien im In- und Ausland, sucht sich
zu verändern.

4. Kaufm. Angestellter mit mehrjähriger Tätigkeit in
Büro und Betrieb einer Seidenweberei, Absolvent
eines Bindungslehr- und Dekompositionskurses,
wünscht sich zu verändern. (Büro oder Disposition.)

5. Junger Laborant mit abgeschlossener Lehrzeit in der
Eidg. Materialprüfungsanstalt (Abteilung Textilien)
sucht Äuslandstelle.

6. Junger tüchtiger Spulermeister mit langjähriger Praxis
sucht passenden Wirkungskreis.

8. Jüngerer Webermeister mit mehrjähriger Erfahrung
in Buntweberei und Seidenstoffweberei sucht sich zu
verändern.

13. Textilfachmann mit Praxis in Baumwoll- und Seiden-
weberei sucht Stelle als Reiseverfreter. Sprachkennt-
nisse englisoh und französisch.

14. Obermeister mit Webschulbildung, langjähriger Praxis
im In- und Ausland auf Kunstseide, Zellwolle, ver-
traut mit Seiden- und Baumwollwebstühlen, auch
Automaten, sucht Stellung, evt. auch als Weber-
meister.

Instruktionen für Stellensuchende

Im Interesse der Bewerber bringen wir nachstehende
Bedingungen in Erinnerung:

Die Offertschreiben sollen ein möglichst gedrängtes,
aber doch übersichtliches Bild der bisherigen Tätigkeit,
der Kenntnisse und Fähigkeiten zeigen. Zeugniskopien
beifügen!

Die Gebühren für die Stellenvermittlung betragen:
Einschreibegebühr für Inlandsfellen Fr. 2.—, und für

Äuslandstellen Fr. 5.— ; die Gebühr ist mit der Be-
Werbung zu übermitteln, entweder in Briefmarken beizu-
fügen oder auf Postcheck VIII7280 einzuzahlen. Nach
erfolgter Vermittlung einer Stelle sind 8 o/o des ersten
Monatsgehaltes anzuweisen. (Ehrensache!) Sobald eine
Stelle perfekt geworden ist, muß der Stellenvermittlung
unverzüglich Mitteilung gemacht werden.

Publikation der offenen Stellen
Für die Publikation der offenen Stellen unter der

Rubrik „Stellenvermittlungsdienst" sind bei zweimaliger
Publikation für einen Raum von 2 bis 5 Zeilen Fr. 10. ~
Gebühren zu entrichten und bitten wir die Herren Auf-
traggeber um Kenntnisnahme.

Adresse für die Stellenvermittlung : Stellenvermitt-
lungsdienst des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
Zürich und A. d. S„ Clausiusstr. 31, Zürich 6. Telephon
zwischen 7.30 bis 12.30 und 1.30 bis 6.30 Uhr: Zürich
28 2413, übrige Zeit 28 33 93.

Ädreßänderungen sind jeweils umgehend mit
Angabe der bisherigen Adresse an die Administration der
Mitteilungen über Textilindustrie, Clausiusstr. 31, Züridi
6 mitzuteilen, um Unregelmäßigkeiten in der Zustellung
der Fachschrift zu vermeiden.
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